

Kommunistische Diktaturerfahrungen:  Feiertage 

[bookmark: _GoBack]Lernziel: Die Schülerinnen und Schüler lernen, dass die DDR insbesondere die runden Jahrestage des Republikgeburtstages nutzte, um eine große Bilanz des bisher Erreichten aufzustellen. In dieser Erfolgsgeschichte sollte der stetige Fortschritt als Leistung des Volkes unter Führung der Partei hervorgehoben und die Richtigkeit der Staatspolitik herausgestellt werden. Fortschritt wurde dabei jedoch rein materiell und quantitativ gemessen. 
Zielgruppe: Sek II


Arbeitsblatt 3: Feiertage als Feier stetigen Fortschritts
Der Tag der Republik am 7. Oktober war der Nationalfeiertag der DDR. An diesem Tag wurde der Gründung des Landes am 7. Oktober 1949 gedacht. Besonders die runden Jahrestage, alle fünf, bzw. 10 Jahre, wurden mit Festwochen gefeiert, die am 7. Oktober in einer großen Parade gipfelten. Die runden Jahrestage wurden wie Geburtstage inszeniert und Erfolgsmeldungen in den Medien stellten eine große Bilanz des bisher erreichten Entwicklungsstandes des Landes auf. 

Aufgabe 3: Stetiger Fortschritt
Schauen Sie den Film der Nationalen Volksarmee anlässlich des 30. Jahrestages der DDR im Jahr 1979 bis Minute 02:47 an. https://www.youtube.com/watch?v=ye4IgfFnOwM
a) Beschreiben Sie wie die DDR im Film dargestellt wird. Machen sie sich Notizen.
b) Lesen Sie den Zeitungsartikel (Quelle M3, siehe unten) im Neuen Deutschland über die Leistungsberichte der Kollektive an das Zentralkomitee der SED zur Feier des 7. Oktober 1979 und beschreiben Sie woran die Leistungen des Betriebes bemessen werden.  
c) Vergleichen Sie aus dem Filmausschnitt die Rede Erich Honeckers, den Kommentar des Sprechers im Film und die dazu gezeigten Bilder mit dem Zeitungsartikel: Wie wird die Entwicklung in der DDR dargestellt? Welche Rolle nehmen die Partei und das Volk in der Erzählung ein? 
d) An ihren runden Jahrestagen zelebrierte die Staatsführung der DDR die Geschichte des Landes als permanenten Fortschritt. Interpretieren Sie anhand des Filmausschnitts und des Zeitungsartikels wie dieser Fortschritt definiert wurde: War er wirtschaftlicher oder politischer Natur? Wer war in der Erzählung für den Fortschritt verantwortlich? Werden auch Rückschläge oder negative Entwicklungen thematisiert?
	








M3 

Quelle: Neues Deutschland, Mo. 8. Oktober 1979, Jahrgang 34 / Ausgabe 238 / Seite 4:

„Solides Fundament für neue Ziele
Kollektive berichten in Briefen an das ZK der SED über erfüllte Verpflichtungen

Berlin (ND). Anlässlich des 30. Jahrestages unserer Republik richteten Kollektive aus allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens Briefe an das Zentralkomitee der SED, in denen sie über die Erfüllung ihrer Wettbewerbsverpflichtungen berichten und neue Vorhaben mitteilen. 

VEB Bau- und Montagekombinat Industrie- und Hafenbau Stralsund: 677 000 Stunden gespart: 

Die Kollektive der Bauarbeiter haben ihre Verpflichtungen erfüllt. Sie teilen mit, dass durch Maßnahmen des Planes Wissenschaft und Technik bisher eine Arbeitszeiteinsparung von 677000 Stunden erreicht werden konnte. Großen Anteil daran haben die Neuerer, die planmäßig 191 übernommene Aufgaben realisieren. Die Objekte Werkstattgebäude Jugendmode Rostock, Lehrwerkstatt Landmaschinenwerk Güstrow und Bezirkskrankenhaus Neubrandenburg wurden zu Ehren des 30. Jahrestages der DDR termin- und qualitätsgerecht übergeben. 

LPG Milchproduktion »W. I. Lenin" Kritzmow Milchleistung gesteigert: 

Genossenschaftsbäuerinnen und Bauern berichten in einem Brief an Erich Honecker, Generalsekretär des ZK [Anm.: Zentralkomitees] der SED und Vorsitzender des Staatsrates der DDR, dass die Milchleistung je Kuh gegenüber dem Vorjahr um 74 Kilogramm gesteigert wurde. Die Lebensbedingungen verbesserten sich durch Aus- und Umbau von vier Wohnungseinheiten und den Bau von vier weiteren Eigenheimen. „Wir können also mit Fug und Recht sagen, dass die auf das Wohl des Volkes gerichtete Politik des ZK der SED und der Regierung unserer Republik sich in unserer Genossenschaft für alle sichtbar dokumentiert und allen zum Nutzen gereicht", schreiben die Werktätigen, die eines der Roten Ehrenbanner im Wettbewerb zum 30. Jahrestag erkämpften. Zu den neuen Zielen gehört die weitere Steigerung der Milchleistung auf 4800 Kilogramm je Kuh und Jahr. 

VEB Hürtol-Werk Magdeburg: Drei Monate vorfristig: 

Eine neue Produktionsanlage für Korrosionsschutzmittel nahm in dem Betrieb drei Monate vorfristig die Produktion auf. Der Energiewettbewerb auf der Baustelle erbrachte Energieeinsparungen im Werte von 650 000 Mark. […]. Die Arbeits- und Lebensbedingungen konnten für das Produktionskollektiv wesentlich verbessert werden.
[…].“






